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Ein ehelich königlicher Jagdkontrakt beſtand zwiſchen

er Wilhelm J und ſeiner Gemahlin Dieſe hatte dem
önig alles Pulver und Blei welches er auf den Jagden in

Wuſterhauſen und bei Potsdam verſchoß zu liefern wogegen ihr
vertragsmäßig die Ergebniſſe der königlichen Rebhühnerjagden
gehörten Dieſe Jagden pflegten Ende Auguſt auf der Feldmark
von Machenow bei Wuſterhauſen zu beginnen und in manchem
Herbſt ſchoß der König 4000 Rebhühner Die Markgräfin von
Baireuth erwähnt die Königin habe ſehr gewünſcht auch noch
einige Anrechte auf etwas Schwarz und Rothwild zu gewinnen
um ihren Einkünften aufzuhelfen dieſen Profit am Plaiſir habe
der König aber ſelbſt haben wollen Es gab Jagdtage in Wuſter
hauſen wo 1500 Damhirſche und Rehe und 4000 Wildſchweine
erlegt wurden Die wurden den Räthen Kanzliſten Kaufleuten
und Bürgern einfach zugeſchickt und ſie hatten ſie abzukaufen
Das Wildſchwein koſtete 6 Thaler Sogar den Juden wurden

ie zugeſandt und ſie mußten ſie da ſie dieſelben nicht ſelbſt eſſen
nnten weiter verkaufen

Eine kurze Statiſtik von London giebt ein feſſelndes
Bild von den Verhältniſſen der Rieſenſtadt London hat
48 Brücken über die Themſe 76 Theater 2200 Poſt und Tele
graphenanſtalten mit 15,000 Beamten Es zählt 547,410 Häuſer
4450 Kirchen 2100 Krankenhäuſer und ähnliche Wohlthätigkeits
anſtalten 7600 Bierhäuſer 1800 Café s 570 Gaſthöfe 3100
Bäckereien und 326,000 Perſonen männlichen und weiblichen
Dienſtperſonals London verbraucht jährlich 2,200,000 Säcke
Mebl 260,000 Schweine 450,000 Ochſen 1,600,000 Rinder
8,500,000 Stück Wildpret und Geflügel 220,000,000 Fiſche
510,000,000 Auſtern Jn London giebt es mehr Schotten als in
Edinburg mehr Jrländer als in Dublin mehr Katholiken als in
Rom und mehr Judeu als in ganz Paläſtina Es ſind
19,000 Droſchken und 1500 Omnibuswagen vorhanden London
hatte 1066 nur 40,000 Einwohner im Jahre 1700 waren es ſchon
700,000 1800 ſtieg ſie auf 900,000 in dieſem Jahre zählte man
4,425,000 und bis zum Jahre 1900 wird die 5 Million ſicherlich
überſchritten ſein Die jährlichen Ausgaben der londoner Be

rn hat man auf annähernd vier Milliarden Mark be
rechnet

Die elektriſchen Bogenlampen ſind auch als Vertilger
von ſchädlichen Jnſekten von einiger Wichtigkeit Nach einer Be
rechnung des amerikaniſchen Profeſſors Lintner lockt und ver

rennt eine derartige Lampe in einer Nacht mindeſtens 100,000
Mücken aller Art ſowie auch viele Pflanzenſchädlinge

Eine Ratte als Telegraphenarbeiter Eine in Mancheſter
erſcheinende größere Zeitung erzählt folgende heitere Geſchichte
von der Verwendung einer Ratte im Telegraphenbau Jn London
werden die Telegraphen und Fernſprechleitungsdrähte zum größten
Theil unterirdiſch geführt Während jedoch die Drähte der Haupt
linien mit den Gasröhren uſw in geräumigen Kanälen unter
gebracht ſind ſodaß Jnſtandſetzungsarbeiten mit Leichtigkeit vor

enommen werden können ohne die Lage der betreffenden LeitungsHrahte zu verändern ſind eine Anzahl Nebenleitungen von größerer

Länge in kleinen Röhren verlegt die ſich von den Hauptkanälen
nach den Seiten hin erſtrecken Als nun kürzlich an einer der
artigen Nebenleitung eine Jnſtandſetzung auszuführen war hatten
Die Arbeiter den Draht aus der Röhre herausgezogen ohne an

eſſen anderem Ende wie dies behufs der Wiedereinziehung des
änſtandgeſetzten Drahtes in die Röhre hätte geſchehen müſſen eine
Leine oder dergleichen zu befeſtigen Man war daher anfänglich
in Verlegenheit wie der Draht ohne Schwierigkeit in ſeine
frühere Lage zurückzubringen ſein möchte als ein Arbeiter auf
den Gedanken kam einen der zahlreichen vierbeinigen Bewohner
der Kanäle eine Ratte lebend zu fangen der Ratte das Ende
eines Stahldrahtes an den Schwanz zu binden und ſie in die
kleine Röhre zu ſtecken Durch verſchiedene Mittel erſchreckt
wängte ſich die Ratte mit großer Geſchwindigkeit durch die
öhre hindurch kam mit dem Stahldraht auf dem anderen Ende

der Röhre an und die Verlegenheit war beſeitigt
Die erſte Sendung gefrorenen Lachsfleiſches iſt kürz

lich von der Küſte Labradors nach Europa gelangt Die Kon
ſervirung der Fiſche erfolgte nach dem Verfahren welches ſich bei
dem Bezug von friſchem Rind und Hammelfleiſch aus Auſtralien
und Südamerika bewährt hat d h es wird das Fleiſch in Kühl
kammern an Bord des Schiffes aufbewahrt in welchen eine
Kältemaſchine eine Temperatur von etwa 10 Grad unterhält
Die Ueberfahrt dauerte 19 Tage und es barg das Schiff
300,000 Kilogramm Lachs Selbſtverſtändlich hat ein ſolcher
Transport das Vorhandenſein von ähnlich angelegten Kühl
kammern am Landungsorte zur Vorausſetzung

Zwei kleine Mädchen gehen zur Schule es war im Juni
Die eine läßt den Kopf hängen und dann kommen ihr Thränen
ins Auge Aber Käthe, fragt die andere warum weinſt du
denn Käthe Meine Mama reiſt nun wieder ins Bad und

Für die Redaktion verantwortlich J Albert Herling in Halle

nimmt blos die Elſe mit und mich nicht Warum denn
nicht Käthe heftiger ſchluchzend Weil ich immer ſo ge
ſund bin
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Wiſſenſchaft Knunſt Titeratur
Der Schiller Preis ſoll wie in den der Preiskommiſſion

naheſtehenden Kreiſen verlautet zum erſten male ſeit dem Beſtehen
der Stiftung überhaupt keinem Dramatiker zufallen Er
ſoll diesmal an zwei Dichter die nicht für die Bühne ſchaffen
als Belohnung für ihr Geſammtwirken vertheilt werden Paul
Heyſe der die Ertheilung des Preiſes an Hermann Sudermann
ſehr lebhaft in einem beſonderen Memorandum befürwortet und
eine Majorität von fünf gegen vier Stimmen erzielt hatte be
abſichtigt wie es heißt eine Aenderung des Statutenparagraphen
welcher die Vertheilung des Preiſes an Nichtdramatiker ermög
lichte zu beantragen Der vierſtimmigen Minorität gegen die
Prämiirung der Ehre von Sudermann gehörten auch die
Stimmen des Generalintendanten Grafen Hochberg und des kgl
Schauſpieldirektors Dr Devrient an

Ausgrabungen in Delphi Der Rappel ſchreibt
Der Miniſter des öffentlichen Unterrichts hat der Kammer eine

Kreditforderung von 400,000 Francs vorgelegt um die Ausgaben
für die Ausgrabungen in Delphi zu decken Schon ſeit längerer
Zeit fanden zwiſchen der franzöſiſchen und der griechiſchen Re
a Unterhandlungen über dieſe Ausgrabungen ſtatt die die
franzöſiſche Schule unternehmen ſoll Die nach dem Muſter der
unſrigen in Griechenland gegründete amerikaniſche Schule hatte
ſich bereit erklärt die Ausgrabungen unverzüglich auszuführen
Trotz der von der amerikaniſchen Regierung gemachten An
ſtrengungen hat die griechiſche Regierung Frankreichs Vorrechte
zuvorkommend anerkannt Die ſchon 1880 von der franzöſiſchen
Schule gemachten Unterſuchungen laſſen hoffen daß die Aus
grabungen die Ruinen des berühmten Apollotempels zutage
fördern werden Die Regierung dringt daher ſehr auf die Ge
nehmigung dieſes geforderten Kredits von 400,000 Francs der
vornehmlich den Zweck hat ein auf einem kleinen Berg an
geſiedeltes Dorf zu expropriiren von wo der von unſerer Schule

ten vor zwei Jahren entdeckte Weg zum Apollotempel aus
äuft

Kleine Theaternachrichten Die erſte deutſche Auf
führung der preisgekrönten Oper von Mascagni La cavalliera
rustieana wird am 22 d im Dresdener Hofthegater
ſtattfinden Sizilianiſche Bauernehre wird der deutſche Titel
des Werkes lauten

Auf Schneeſchuhen durch Grönland Von D Fridtjof
Nanſen Autor deutſche Ueberſetzung Verlagsanſtalt und
Druckerei G vormals J F Richter in W Die
2 Lieferung des in hohem Grade leſenswerthen Werkes ſchildert
in anſchaulicher Weiſe die Vorbereitungen zur Reiſe und giebt
uns dabei Gelegenheit die weiſe Vorausſicht des kühnen
Reiſenden in welcher wir ſchon jetzt eine ſichere Bürgſchaft für
das Gelingen des Unternehmens erblicken können zu bewundern
Ein weiteres Kapitel unterrichtet uns eingehend über das hier
nicht bekannte Schneeſchuhlaufen welches in Norwegen ein be
liebter Sport iſt und berufen war auf Nanſens Expedition eine
Hauptrolle zu ſpielen Eine Reihe intereſſanter vortrefflich aus
W Abbildungen belebt den Text Der Preis der Lieferung
iſt

Von der Schrift Frede s Das Heidenthum in der
römiſchen Kirche, deren wir bereits empfehlend gedacht
haben liegt jetzt der III Band vor Gotha Perthes 1890 Eine
neue Reihe hochintereſſanter Bilder aus dem religiöſen und ſitt
lichen Leben Jtaliens führt hier der kundige Verfaſſer vor und
hat ein Recht zu der Behauptung daß die römiſche Kirche in
Jtalien auf die evidenteſte Weiſe mit Heidenthum durchſetzt Das
Brich iſt der Kenntniß der Leſer dringend zu empfehlen denn es
redet eine bis zur Objektivität der Darſtellung überzeugende
Sprache und lehrt die römiſche Kirche in einer Weiſe kennen von
welcher nur wenige Leſer eine genügende Kenntniß haben Be
ſonders die Mitglieder des evangeliſchen Bundes möchten wir auf
das reichhaltige Material hinweiſen welches Frede aus ſeiner
langjährigen Erfahrung mittheilt

Katechismus der Zimmergärtnerei Von Franz
Goeſchke t g Garteninſpektor am Pomologiſchen Jnſtitute
zu Proskau Mit 43 Abbildungen Leipzig Max Heſſe s Verlag
1890 1,50 geb 1,80 M

Dr J Steinbecks Geſammelte Gedichte Heraus
gegeben vom Vorſtande des Deutſchen Krieger Bundes zu
Gunſten der Hinterbliebenen des Redacteurs der Parole
Dr J Steinbeck Mit dem Bildniſſe des Verfaſſers Berlin 8 O
z Zunſtke u Naeter Köpenickerſtraße 114 Eleg gebunden

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S
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113 Der Kammerdiener des Knuiſers
Hiſtoriſcher Roman

von J Pederzani Weber
Bis zur Stunde wo ihr General Rußwurm begegnete

hatte Julia die Neigung die ſie zu ihrem Entführer trug
für Liebe gehalten er war ja der erſte Mann der ihr außer
dem Vater begegnet war Heute erſt dämmerte in ihr der
Gedanke daß die Liebe etwas aiſderes ſüßeres und reineres
ſein müſſe denn das Erſcheinen Rußwurm s leuchtete wie ein
goldiger Sonnenſtrahl in die Nacht ihrer Vereinſamung und
Erniedrigung als die Geliebte eines Ehemannes

Wie herrlich muß das Leben an der Seite dieſes Mannes
ſein rief ſie unter Thränen aus IJch könnte um ihn
zu gewinnen auf alles verzichten was mir Philipp Lang

n und ſogar auf das Glück einſt als Fürſtin zu
eben

In dieſem Augenblicke wurde die Thüre welche aus dem
Gemache des Philipp Lang in das ihrige führte raſch geöffnet
und dieſer ſtand an der Schwelle

Sein Antlitz war ſterbensbleich jede Miene verrieth die
Wuth ſeines Jnnern und die Augen funkelten wie die eines
Raubthieres das gereizt worden iſt

Warum trägſt du nicht Pagenkleider fragte er Julig
Wer erlaubt dir den Kaiſer zu verlaſſen
Sie war bei ſeinem Eintritte von dem Ruhekiſſen auf

geſprungen und erwiderte unwillig darüber daß er ſie in
ihren Träumereien geſtört

Jch will nicht mehr verkleidet erſcheinen Das bringt mir
nur Schimpf und Spott

Wer hat dir etwas zu leid gethan mein ſüßes Kind
fragte Philipp Lang deſſen Zorn beim Anblicke ihrer be
ſtrickenden Schönheit ſchnell entſchwand

Der Kaiſer und deſſen Hofherren, gab ſie zur Antwort
Er jagte mich fort und dieſe lachten darüber indem ſie mir

den Rücken wandten
Du haſt trotz meines Verbotes mit dem Hofgeſinde ver

kehrt, unterbrach er ſie während eine zornige Röthe über
ſein Antlitz flog

Nein, erwiderte ſie trotzig Die junge Dame welche
plötzlich dem Kaiſer zu Füßen fiel hat viele Leute herbei
gelockt Und dabei geſchah es daß ſie mich verhöhnten
Wer iſt die Dame Kennſt du den Mann der ſie be
gleitete

Bei dieſen Worten färbten ſich ihre Wangen purpurroth
und ibre ſchönen Augen hatten einen ſchwärmeriſchen
Ausdruck

Beide ſind meine Feinde die mich verderben werden wenn
ich ihnen nicht zuvorkomme, gab er zur Antwort Sie iſt
Donna Carolina die Tochter des Kaiſers

Wie heißt ihr Begleiter unterbrach ihn Julia un
geduldig

General v Rußwurm Dann fügte er hinzu Er iſt
der Geliebte der Donna
x Der Geliebte wiederholte ſie leiſe und ſenkte betrübt das
Haupt

Der Kammerdiener des Kaiſers war zu wenig Herr ſeiner
Stimmung als daß er die plötzliche Veränderung im Weſen
des Mädchens bemerkte

Er ſtand ja am Rande eines Abgrundes in den er ſchon im
nächſten Augenblicke zu ſtürzen drohte wenn Wenn
Wenn er nicht der ſchlaue und in allen Liſten erfahrene
Philipp Lang wäre

Vor ein paar Stunden ſtand er noch mit ſtolzem Ueber
muthe auf der Sonnenhöhe ſeines ſelbſt errungenen Glückes
und wußte ſich ſicher im Beſitze der Macht die ihn zum
gefürchtetſten Manne im Reiche machte Der Kaiſer ſelbſt
war ſein willenloſes Werkzeug und das einzige Weſen das
ihm gefährlich werden konnte weil Rudolfus es noch immer
heiß liebte die Markgräfin Donng Caroling ſchmachtete in

einem Burgverließe des Böhmerwaldes Alle übrigen Feindewagten nicht Haupt oder Hand zu erheben denn ſe wußten

daß der Kammerdiener des Kaiſers jeden der ſich ihm in den
Weg ſtellte vernichtete

Jetzt war er in dem Augenblicke wo ihm die Vornehmſten
des Landes wie einem Fürſten huldigten ein Adliger geworden
Was fehlte ihm noch nachdem er unermeßliche Reichthümer

en und Adel erworben um ein glücklicher Mann
zu ſein

Die Freiheit Und auch dieſe winkte ihm in naher Zukunft
Wenn der Kaiſer einen Mitregenten gewählt hat oder ganz

irrſinnig ſein wird will ich Hof und Reich verlaſſen und die
läſtigen Feſſeln der Ehe die mich an ein dummes alt ge
wordenes Weib ketten zerbrechen und mit Julia in ein Land
auswandern wo uns niemand kennt Das waren die Ge
danken die ihn in den Stunden in denen er in ſeinem
Schloſſe am Moldauufer hauſte beſchäftigten da war plötzlich
Baruch Rebſtein den er zum Wächter der eingekerkerten
Markgräfin beſtellt hatte wie ein Schatten aufgetaucht

Das Wort Donna Carolina iſt ſeit Mitternacht beim
Kaiſer klang wie ein Mahnruf Rette dich denn die
Stunde deines Sturzes iſt gekommen an ſein Ohr Was
aiſeerheben wer hatte die Gefangene befreit und nach Prag
geführt

Dieſe Fragen zerquälten ſein Gehirn während er die
ſteilen Straßen die zur Burg führten empor eilte in dem
kleinen Gemache das ihm dort zum Aufenthalte diente wurde
er von Baruch Rebſtein erwartet der als er ſeinen Herrn
eintreten ſah ſich ihm zu Füßen warf und ausrief
iel bin ſchuldlos Johannes hat den Verräther ge

ſpielt

Wo iſt der Schurke unterbrach ihn Philipp Lang
Er iſt entflohen Wir wurden in Eurem Schloſſe

überfallen, fuhr er fort und während ich mich tapfer gegen
ein halbes Dutzend Bewaffneter wehrte hat er Reißaus ge
nommen Ich bin überzeugt daß er den Anhängern des
Erzherzogs Matthias die in ganz Böhmen nach Donng Ca
rolina ſuchten den Aufenthalt derſelben verrathen hat Jch
mußte der Uebermacht weichen verſteckte mich im Walde und
wartete bis die Eingedrungenen mit der Gefangenen das
Schloß verließen Dann beſtieg ich ein Roß und folgte ihnen
heimlich nach Prag Als ich geſtern am ſpäten Abend
die Hofburg betreten wollte wehrten mir die Wächter den
Eingang während der Oberhofmeiſter die Markgräfin und
deren Begleiter am Thore empfing und einließ

Wer iſt der Begleiter der Markgräfin unterbrach ihn
Philipp Lang

Der Thorwächter den ich darum fragte erzählte Es iſt
der berühmte Reitergeneral v Rußwurm, war die Antwort

Warum durfteſt du nicht in die Burg eintreten fuhr
Philipp Lang fort

Der Kaiſer war ſoeben in den Hof hinabgeſtiegen um die
Roſſe zu beſichtigen und

Haſt du diejenigen geſehen die ihn begleiteten ſeinen
Pagen unterbrach ihn der Kammerdiener

Bei dieſen Worten heftete er ſeine Blicke ſtarr auf das
Antlitz des Juden als wollte er in deſſen Seele leſen

Die Hellebardiere ſtießen als ich näher ſchlich mit den
Lanzen nach mir, antwortete Rebmann IJch ging in Euer
Haus und zog da ich in meiner Judentracht nicht unter den
Gäſten erſcheinen durfte Dienerkleidung an So gelang es
mir Euch die Ankunft der Markgräfin zu melden Als ich
wieder vor der Burg erſchien durfte ich eintreten denn der
Ko in v e n gegangenBleib hier, ſagte Philipp Lang nach kurzeund erwarte mich im Gange s nach kurzem Nachdenken
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Der Jude verließ das Gemach während Lang hinter dem
ſelven die Thüre verſchloß und an einer Holztafel welche den
unteren Theil der Wand bedeckte ſo lange drückte bis ſie aus
den Fugen wich Sie bildete den geheimen Eingang in das
Gelaß des Pagen Julio

Er ſetzte ſich an Julia s Seite und ſagte in einem Tone der
den Sturm ſeines Innern verrieth

Jch bin verloren wenn Donna Carolina länger als dieſe
Nacht beim Kaiſer bleibt

Er verſtummte dann und ſtarrte vor ſich hin
znlia die ſeitdem ſie gehört der Angebetete ſei der Geliebte

der Kaiſerstochter dieſe doppelt haßte legte ihre kleine Hand
auf ſeine Schulter und ſagte

Du biſt ein kluger Mann der vor nichts zurückſchreckt
Erſinne ein Mittel um ſie aus der Burg zu jagen Wenn
dir dies mit dem Mönche Lorenzo dem Abgeſandten des Papſtes
gelungen ſo wird dieſes Weib

Du haſt mir einen prächtigen Rath gegeben rief er ſie
unterbrechend und aufſpringend aus Jch werde die Mark
gräfin durch daſſelbe Mittel wie den Bettelmönch unſchädlich
machen Nimm zum Lohn für deine Klugheit dieſen Ring

Er zog nach dieſen Worten einen Goldreif an dem bunte
glitzerten aus der Taſche und legte ihn in ihre

and
Dann drückte er einen Kuß auf ihre Lippen und verließ das

Gelaß Zum erſten male ſeit ihrer Verbindung mit Philipp
Lang erweckte dieſe Liebkoſung in ihr ein Unbehagen ſie wich
wie vor der Berührung einer Spinne zurück und das Bild
des Generals kam ihr wieder in die Erinnerung Der
Kammerdiener des Kaiſers öffnete nachdem er in ſein Gemach

h war die verſchloſſene Thüre und ſagte zu Baruch
ebmann der auf ſeinen Wink eintrat

Du mußt jetzt wieder mein Doppelgänger ſein Hülle dich
in meine Kleider und verlaſſe ſofort die Burg Thue aber
dies wenn du zum Thore gelangt biſt ſo langſam daß dich
die Wächter ſehen müſſen

Es ſoll geſchehen, erwiderte der Jude und hob den Deckel
der Truhe auf in der die Kleider welche er brauchte lagen

Er zögerte plötzlich und fragte mit zagender Stimme
Wann werdet Jhr Euer Verſprechen erfüllen und mir den

Hofherrn nennen der meine Eſther geraubt hat
Spute dich rief Philipp Lang wie erzürnt aus Jch

habe heute keine Zeit daran zu denken
Trotz des barſchen Weſens das er während dieſer Worte

zur Schau trug zitterte er heimlich an allen Gliedern und
es beſchlich ihn ein Gefühl der Angſt deſſen er erſt Herr
wurde nachdem Rebmann aus dem Gemache gegangen war

Jch habe keine Zeit zu verlieren, ſagte er zu ſich Der
Zehn graut und die Stunde kommt wo der Kaiſer ſchlafen
geht

General Rußwurm mußte viele Stunden auf die Mark
Paſr warten und das Auf und Abſchreiten im Saale wurde
hm endlich läſtig Der Kaiſer verließ nicht mehr das Thurm

gelaß und auch ſein nächtlicher Beſuch im Zwinger unterblieb
heute zum erſten male

Dort befand ſich ein Löwe der ſeltenſten Art den Rudolfus
aus Spanien mitgebracht und gezähmt hatte er gehorchte nur
ihm und zerriß jeden der ſich näherte Der Kaiſer hatte mit
Tycho Brahe das Horoſkop des Thieres geſtellt und daraus
erfahren daß es ein günſtiges ſei

So lange der Löwe am Leben bleibt, ſchloß der Aſtrologe
ſeine Deutung des Sternenkreiſes werden Euer Majeſtät
niemals in Gefahr kommen

Der Kaiſer glaubte dieſer Vorherſagung wie einem Gottes
wort und ließ den Löwen ſorgſam pflegen warten und be
wachen Als die Stunde gekommen war wo er im Zimmer
zu erſcheinen pflegte und er ſich heute nicht zeigte erhob der
Löwe ein Brüllen das durch die ganze Burg tönte und geberdete ſich ſo wild daß Wärter und Wächter zitterten Jetzt

erſt dachte der Kaiſer an ſeinen r und verließ auf den
Arm der Donna Carolina geſtützt das Thurmgelaß Während
ſie durch den Saal ſchritten in dem General Rußwurm
wartete ſuchten ihn ihre Augen und ein gluthvoller Blick war
der einzige Gruß den ſie ihm bot denn beide wußten daß
niemand dem Kaiſer auf ſeinen nächtlichen Wanderungen in
den Weg treten durfte

Während der verliebte General ſo lange Vater und Tochter
im Saale weilten in einer dunklen Niſche ſtand trieb ihn

jetzt die Sehnſucht der letzteren nahe zu ſein an ihnen heim
lich nach dem Löwenzwinger zu folgen Er that es

Sobald der Kaiſer dort erſchien und eintrat wurde der
Löwe ſanft und geſchmeidig wie ein Hund und legte ſich zu
ſeinen Füßen Als Donna Carolina ihm angſterfüllt folgte
erhob ſich das Thier plötzlich zum Sprunge ß

Bleib zurück, rief ihr der Kaiſer zu Du ſollſt w
aber täglich hierher begleiten damit dich der Löwe lie
gewinnt

General Rußwurm hatte kein Auge von beiden gewendet und
blickte erſt zurück als ein Geräuſch von der Treppe her die
nach dem Thurme führte laut wurde

Aus den Schatten die dort alles verhüllten löſte ſich plötz
lich eine Geſtalt und ſchritt näher es war ein alter Mann in
langem faltenreichem Rocke barhaupt und mit einem weißen
Barte der bis zum Gürtel reichte

Das Geräuſch des Nahenden war auch an das Ohr des
Kaiſers gedrungen der eben aus dem Zwinger trat und ihn
verſchloß

Beim Anblicke des Greiſes ſpannte er die Arme aus und
ſchrie an allen Gliedern zitternd Tycho Brahe

Dann ſank er in die Knie und verhüllte mit beiden Händen
das Angeſicht

Ehe der Greis der mit drohend erhobener Rechten und
zornigem Ausdrucke näher trat den Mund öffnete packte ihn
General Rußwurm an den Schultern und ſchleuderte ihn mit
einem kräftigen Ruck zu Boden

Dann eilte er zum leblos daliegenden Kaiſer und hob ihn
von Donna Carolina unterſtützt auf

Wo iſt Tycho Brahe waren die erſten Worte die über
die Lippen deſſelben kamen

Sie blickten nach der Stelle wo der Greis geſtanden hatte
ſahen aber niemanden er war plötzlich verſchwunden

Kaiſer Rudolfus barg ſein Haupt an der Bruſt der
Tochter und flehte wie ein Kind das ſich in die Arme der
Mutter flüchtet

Führe mich
Es geſchah und nach wenigen Minuten ſtand General

Rußwurm wieder allein im Sagle der vor den Gemächern
des Kaiſers lag

Donna Carolina befahl den Doktor Anſelmo und Karl
v Liechtenſtein zu rufen der Kaiſer aber verlangte

Philipp Lang ſoll kommen
Die Diener gingen nach der Stube wo er wohnte und

fanden ihn ächzend auf ſeinem Bette liegen
Jch bin zu Boden geſtürzt, ſagte er während Mienen

und Geberden die Schmerzen die er litt kundgaben Mein
Fuß iſt gebrochen Holet einen Arzt

Als der Oberhofmeiſter Karl v Liechtenſtein hörte daß
Philipp Lang lahm in ſeinem Bette lag ſchüttelte er das
Haupt und rief

Der Kammerdiener des Kaiſers muß einen Doppelgänger
haben Vor einer Stunde meldeten mir die Thorwächter daß
er die Burg verlaſſen habe und Keiner ſah ihn zurückkehren
Sein Unfall iſt eine glückliche Fügung für Eure Herrin,
ſchloß er ſich zu General Rußwurm wendend Während er
dem Kaiſer fern bleiben muß wird es gelingen denſelben
ganz aus dem Banne dieſes Böſewichts zu löſen

Seine Vorherſagung ſchien ſich zu erfüllen denn Donna
Carolina blieb in der Burg und bewohnte ein paar Ge
mächer welche neben dem Thurmgelaſſe ihres Vaters lagen
während Philipp Lang nach jenem Hauſe auf der Prager
Kleinſeite getragen wurde wo er wochenlang an das Bett
gefeſſelt blieb

Ehe er die Burg verließ W er zu Julio Schwöre
mir daß du während meiner Abwesenheit ebenſo verborgen
bleiben wirſt wie bisher Zeige dich niemandem und erſcheine
v dann unter dem Hofgeſinde wenn der Kaiſer dich
ruſt

Der Page verſprach das denn er ſagte ſich heimlich
General Rußwurm wohnt auch in der Burg und kommt oft

am Tage in die Gemächer des Kaiſers Jch werde ihm be
gegnen ſo oft es mein Herz begehrt

Baruch Rebmann aber mußte dem Kammerdiener des
Kaiſers in das Haus am Moldauufer folgen und der letztere
ſandte wenn er Kundſchaft über das was in der Hofburg
geſchah hören wollte ſtets einen anderen Späher dorthin

Fortſ folgt

Ein intereſſanier Räuber
Allen Jenen die den in unſeren Tagen herrſchenden Mangel

c authentiſchen gruſeligromantiſchen Räuberthaten à la Rozſa
Sandor ſchmerzlich empfinden ſei ſo ſchreibt die Wiener Preſſe
de Kunde gebracht daß ſeit einer Reihe von Jahren ein gleich
werthiger Räuber der den nicht minder ſchön klingenden Namen
Stanislaus Leczinski führt in dem nördlichen Theile der
Dobrudſcha ſein furchtbares Handwerk treibt Leczinski s Weſen
und Wirken iſt ſo intereſſant und eigenartig daß es wohl der
Mühe verlohnt von ihm einiges zu erzählen Jm Jahre 1886
tauchte Leczinski in genanntem Landſtriche auf und ſeither hat er
unzählige Raubanfälle mit ſeltenem Muthe vollführt Ohne jede
andere Hilfe als ſeine beiden Hinterladergewehre die er ſchußbereit
in den Armen hält und drei Revolver die er im Gürtel ſtecken
hat greift er auf der Landſtraße ganze Karawanen an unbeküm
mert darum ob die Reiſenden bewaffnet ſind oder nicht Mit
Donnerſtimme gebietet er ihnen Halt nennt ſeinen Namen und
nun müſſen die Ueberfallenen alle Werthgegenſtände zuſammen
legen worauf ſie ihre Wege weiter ziehen können Leczinski
macht von ſeinen Waffen nur Gebrauch wenn ihm ſelbſt Gefahr
droht Bis jetzt hat er ſieben Menſchen unter verſchiedenen Um
ſtänden getödtet er ſchießt mit beiden Händen außerordentlich
ſicher Häufig beſucht er auch die Städte Tulcea und Macin ob
gleich er weiß daß überall Polizeileute und Soldaten auf ihn
lauern Er tritt in die erſte beſte menſchenerfüllte Schänke ein
ſtellt ſich dem Wirthe vor und nimmt ihm indem er den
Revolverlauf blinken läßt das Geld ab und kein Menſch wagt es
ſich ihm zu widerſetzen Leczinski verläßt ruhig das Lokal und
ſchießt draußen zum Spaß manchmal in die Luft Die zu ſeiner
Verfolgung ausgeſendeten Soldaten hänſelt er daß es eine
Art hat Viele Soldaten Polizei und Adminiſtrations
beamte haben Strafen aller Art erleiden müſſen weil ſie
des Miſſethäters nicht habhaft werden konnten Eine von
einem Sergeanten kommandirte Wie ſtöberte
Leczinski einmal im Walde auf der Sergeant legte ſofort auf den
Räuber an doch verſagten zwei Patronen Mit bewunderungs
würdiger Geiſtesgegenwart überſah Leczinski die Situation er
rief den Soldaten höhniſch zu Schießet wenn Jhr könnt und
die abergläubiſchen Soldaten blieben wie gelähmt ſtehen unterdeß
verſchwand Leczinski im Dickicht Jn Tulcea erſchien er bei dem
Kaufmanne Haralaſchka forderte von ihm Geld und als ihm die
gegebene Summe nicht genügend erſchien theilte er mit er werde
in einem Monate um dieſelbe Stunde wieder vorſprechen und
wünſche dann mehr zu bekommen Leczinski hielt Wort er
erſchien zur beſtimmten Zeit vor dem Hauſe Haralgſchka s in
welchem eine erkleckliche Anzahl von Polizeileuten ſich verſteckt
hielt Der ſchlaue Räuber roch aber bald Lunte und entkam
Zwei Jahre ſpäter ſuchte er Haralaſchka in ſeinem Weinberge
auf ging auf ihn zu um den ſich die Weinbauern ſchaarten und
ſchoß ihn zur Strafe nieder Eine Weile blieb er noch vor dem
Leichnam traurig brütend ſtehen wiſchte ſich eine Thräne aus dem
Auge und zog unbehelligt ab Jn Sulina beſuchte er eines

Abends ein Café chantant wo er den Verdacht des Polizeichefs
von Suling erregte Leczinski wurde verhaftet von zwei Wach
leuten geführt ging er ruhig einher während der Polizeichef
hinterher zur größeren Sicherheit ſchritt Plötzlich reißt ſich
Leczinski los ein Schuß ertönt und der Polizeichef ſtürzt ins
Herz getroffen todt nieder bis ſich die Wachleute faſſen hat
Leczinski das Donauufer erreicht und rudert in ſeinem bereit
gehaltenen Kahn ruhig weg Jm Oktober 1887 wurde er in
Tulcea als er in liebgewordener Gewohnheit die Schänken
beſuchte und in bekannter Weiſe von den Schänkwirthen Geld

borgte, feſtgenommen und im Gefängniſſe von Tulcea deponirt
Hier erzählte er haarklein ſeinen Lebensgang in der ihm
eigenen humoriſtiſchen Weiſe Nur als er von der Zeit ſprach
als er noch ein anſtändiger Menſch war wurde er weich Jch
habe wie ein Laſtträger gearbeitet, ſagte er unter anderem
Keiner meiner Brotherren konnte mir Faulheit oder Unredlichkeit

nachſagen und doch war oft die nackte Erde mein Lager und ein
Stein mein Kiſſen Als zum erſten male böſe Gedanken in
mir aufſtiegen beſchloß ich der Sünde zu entfliehen Jch wurde
Mönch im Kloſter Kokoſch Rumänien Dort habe ich aber nicht
ottesfürchtige Männer gefunden ſondern unredliche MenſchenDiebe Jch verließ das Kloſter ſchlug meine Wohnung im Walde

auf und meine Hoffnung daß mir ab und fu Reiſende mit
vielem Geld in die Hände fallen werden hat ſich wie bekannt
iſt erfüllt Und würdeſt du wieder Räuber werden wenn
du frei würdeſt frug ihn ein Gerichtsbeamter Gewiß und
ich werde es thun, entgegnete Leczinski Nichts iſt bitterer alsſich das tägliche Brot fehlen oder rauben zu müſſen Aber was

nützt es auf ehrliche Weiſe geht es ja doch nicht Gott wird
helfen ich werde wieder frei werden Ende April 1888 ver
breitete ſich in Tulcea die Schreckensmär daß Leczinski aus
dem Gefängniſſe trotz ſcharfer Bewachung entkommen ſei und
dem war auch ſo Seitdem plündert und tödtet er noch frecher
als früher die r e Polizeikommiſſare ausBukareſt auf den Schauplatz der Thaten dieſes Räubers geſendet
hat Die durch die Verfolgung bis jetzt veranlaßten Koſten der
Regierung belaufen ſich auf etwa 80,000 Fr Nach eigener Aus
ſage ſteht Leczinski im 38 Lebensjahre Er iſt unterſetzter Ge
ſtalt vierſchrötig mit kleinen tiefliegenden grauen Augen und hat
braunes Haar Er entſtammt angeblich einer ruſſifizirten Polen
familie iſt ungebildet dabei aber ſehr aufgeweckt ſchlagfertig und zum
Witzeln und Scherzen geneigt Wie es heißt ſoll demnächſt das
rumäniſche Miniſterium eine Sitzung abhalten um über die
Mittel und Wege zu berathen die Dobrudſcha von dieſem fürchter
lichen Gaſte zu befreien Es iſt aber fraglich ob es ſobald ge
lingen wird denn auch bisher hat man ſeit Jahr und 45 nach
ihm gefahndet Was das Einfangen des Räubers ſehr erſchwert
iſt der Umſtand daß die Bauern auf dem Lande und die
Wirthe in den Städten theils aus Furcht theils aus Aber

er weil Leczinski für gefeit gilt ihm jederzeit Unterſchlupf
gewähren

Bunte Zeitung
44 Zur Geſchichte des Hauſes Baring Brothers Co

Die ſchwere Kriſis die jetzt über das londoner Weltbankhaus
Baring Brothers Co das feſt wie der Erde Grund zu
ſtehen ſchien lenkt die Aufmerkſamkeit aller Kreiſe auf dieſe
Firma Wie alles Große ging auch das Bankhaus aus kleinen
Anfängen hervor Sein Ahnherr war nichts weniger als ein
Finanzmann er gehörte vielmehr zu denen die das Evangelium
von den anderen Schätzen verkünden die weder Roſt noch Motte
verzehren Franz Baring war ein ſchlichter deutſcher Paſtor
an der St Angariikirche in Bremen Ein Sohn von ihm

ohann ging im Anfange des vorigen Jahrhunderts nach
ngland und gründete zu Exeter in der Grafſchaft Devon ein

kleines Geſchäft und deſſen Söhne John geb 1730 und
Francis geb 1740 waren es die den Grund zu dem
mächtigen Weltbankhauſe legten das jetzt wieder einmal ſo recht
an den Unbeſtand alles Jrdiſchen mahnt Francis Baring der
bedeutendere der beiden Brüder wurde in den Rath der
Oſtindiſchen Compagnie gewählt und von William Pitt deſſen
Jurh und finanzieller Rathgeber er war im Jahre 1793 zum

aronet erhoben Als Sir Francis Baring 1810 ſtarb hinterließ
er ſeinen fünf Söhnen und fünf Töchtern ein Vermögen das
auf mehr als 2 Mill Lſtrl geſchätzt wurde Seine drei älteſten
Söhne Thomas Alexander und Henry wurden Theilhaber
des Bankgeſchäfts Firma Baring Brothers Co und ſpielten
ſpäter als Mitglieder des Unterhauſes auch eine politiſche Rolle
Thomas Baring zog ſich bald nachdem die Baronetſchaft des
Vaters auf ihn übergegangen aus dem Geſchäfte zurück Auch
Sir Henry Baring der ſich 1802 mit einer Tochter des ſtein
reichen Senators William Bingham zu Philadelphia verheirathete
trat aus der Firma um ſich bei der Oſtindiſchen Compagnie in
Kanton anſtellen zu laſſen Der nunmehrige alleinige Jnhaber
der Firma Alexander Baring ward 1812 Parlamentsmitglied

1834 Münzmeiſter und Präſident des Handelsamtes 1835 als
Lord Athburton Peer ging 1841 als außerordentlicher Ge
ſandter Englands nach Amerika wo er die damaligen Differenzen
zwiſchen beiden Regierungen ebenſo glücklich löſte wie ſpäter die
Oregonfrage Er ließ ſich in die großartigſten Finanzoperationen
ein unter anderem befreite Alexander der Große, wie man
ihn nannte Frankreich 1818 durch ein Darlehen von 27 Mill
Fres von der Beſetzung durch 125,000 Ruſſen Preußen und
Oeſterreicher Er ſtarb 1848 zu Longleath dem Sitze ſeines
Enkels des Marquis von Bath Erbe der Baronetſchaft war
Sir Francis Thornhill Baring Sohn des Thomas
Baring der 1826 Unterhausmitglied ward 1830 34 war er
Lord des Schatzes dann bis 1839 Schatzſekretär 1849 52 erſter
Lord der Admiralität und 1855 Kanzler von Lancaſter Kurz vor
ſeinem im Jahre 1866 erfolgten Tode wurde er als Lord North
brooke zum Peer ernannt Sein Sohn Thomas George
Baring geb 1826 war von 1872 76 Vicekönig und General
gouverneur von Jndien und wurde 1876 zum Earl of North
brooke Viscount Baring erhoben und Mitglied des Ober
hauſes 1880 Marineminiſter agegen hat ſich Sir Francis
Bruder Thomas Baring geb 1800 ſtets mit Vorliebe an
kommerziellen Unternehmungen betheiligt Er war Direktor der
Bank von England und bis zu ſeinem Tode 1873 Chef des
Hauſes Baring Brothers Co William Bingham Daxing
zweiter Lord Aſhburton geb 1799 ward unter Peel General
zahlmeiſter im Kriegsdepartement und Sekretär im Kontrollamte
der oſtindiſchen Angelegenheiten 1835 Mitglied des Geheimen
Raths Seit 1857 Mitglied des Oberhauſes beſchäftigte er ſich
weniger mit Politik als mit der Förderung der Wiſſenſchaften
und der Verbeſſerung des Schulweſens Jn der Peerage folgte
ihm ſein Bruder Francis Baring geb 1800 geſt 1860 der
obwohl Haupt des Handelshauſes ſeit ſeiner Vermählung mit
Klara Hortenſe Tochter des Herzogs von Baſſano erſten Staats
ſekretärs Napoleons JI meiſt in Paris lebte Sein Nachfolger
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